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� erscheint seit 32 Jahren



� Vorwort
Liebe Freundinnen und Freunde 
der Geschichtswerkstätten, 

die Corona-Pandemie hat ihre Spuren hinterlassen. Wir muss-
ten in den letzten zwei Jahren viele Veranstaltungen absagen 
und unsere Einrichtungen teilweise über Monate schließen. 

Doch hinter den Kulissen waren wir nicht untätig. Ein Er-
gebnis haben Sie gerade in der Hand: Das jährliche Rund-
gangsprogramm Kiek mol! erscheint nach mehr als 30 Jah-
ren nun in einem neuen Design. Auch unsere Website 
www. geschichtswerkstaetten-hamburg.de wird derzeit 
komplett neu gestaltet und steht kurz vor der Fertigstellung. 
Und nun möchten wir mit Elan und Optimismus in die Sai-
son 2022 starten: In diesem Programm sind schon einmal 
182 Rundgänge zu finden. Die Themenpalette reicht von 
Stadtteilentwicklung und Architektur bis zu Literatur und 
NS-Geschichte. Die Touren führen durch Parks, in alte Luft-
schutzbunker, durch unbekannte Stadtviertel und mitten in 
die Natur.

Nicht alle Geschichtswerkstätten hatten bis zur Druck-
legung dieses Heftes ihre Rundgänge fertig geplant. Infor-
mieren Sie sich am besten direkt in Ihrem Stadtteil, welche 
Veranstaltungen im Laufe des Jahres hinzukommen (und 
welche ggf. abgesagt werden müssen).

Der jährliche Tag der Geschichtswerkstätten soll künftig 
im Frühjahr stattfinden und damit die Freiluft-Saison der 
beliebten Stadtteilrundgänge einläuten. Am 24. April ist es 
soweit: Viele Einrichtungen öffnen zeitgleich ihre Türen und 
bieten kostenlose Veranstaltungen an.

Erkunden Sie mit uns die Geschichte der Hamburger 
Stadtteile! 

Christian Römmer, 
Vorsitzender Geschichtswerkstätten Hamburg e. V.
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� Stadtteilrundgänge 
	�   2022

Erarbeitet und angeboten von den 
Geschichtswerkstätten Hamburg.

Unterstützen Sie uns
Als gemeinnütziger Verein freuen wir uns über Ihre Spende.
 
Geschichtswerkstätten Hamburg e. V.
DE02 2005 0550 1257 1347 40
HASP DEHHXXX
Verwendungszweck: Spende

Der Tag der 
Geschichtswerkstätten
findet in diesem Jahr am Sonntag, den 24. April 2022 statt.  
Wir öffnen unsere Archive für Sie und bieten Ihnen bei Rund-
gängen und Gesprächen viele neue Einblicke in unsere Arbeit 
und Ihren Stadtteil.
Der Eintritt ist frei!

Das komplette Programm finden Sie auf unserer Website 
www.geschichtswerkstaetten-hamburg.de

Das Programmheft ist ab April in den 
Geschichtswerkstätten und Bücherhallen erhältlich.
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				          Barmbek
Geschichtswerkstatt Barmbek e. V.
Wiesendamm 25 | 22305 Hamburg
f	040 29 31 07
@	geschichtswerkstattbarmbek@alice-dsl.de
w	www.geschichtswerkstatt-barmbek.de
B	Di. 140000 — 190000 & nach Vereinbarung

 
Auf den Spuren der Bertinis  
– Ein literarischer Spaziergang

Folgen Sie den »Bertinis« durch 
den Stadtteil Barmbek 
zwischen 1925 und 1945
T	Hufnerstraße Ecke Hellbrookstraße, 
	 gegenüber der HASPA

Das Barmbek der sog. kleinen Leute  
– Eine Fahrradrundfahrt

Auf der Suche nach ihren Spuren
T	S-Bahnhof Rübenkamp, 
	 nördl. Ausgang

Rund um die Geschichtswerkstatt 
Barmbek – Eine Spurensuche

500 Meter voller Geschichte  
und Geschichten
i	Tag der Geschichtswerkstätten
T	Vor der Geschichtswerkstatt Barmbek

Die große Kanalrundfahrt
Mit Live-Musik, historischen Bildern, 
Filmen und Lesung
i	Anmeldung erforderlich!
T	Ehemaliger Löschplatz Lämmersieth

Barmbek-Nord und Fritz Schumacher  
– Eine geglückte Stadtplanung

Auf Spurensuche nach dem Vermächtnis
von Fritz Schumacher
T	U-Bahnhof Habichtstraße

 
 

d	 02.04. | 1400
	 17.09. | 1400
	 2 Std.
e	 5,– | 3,–

d	 17.04. | 1000
	 3 Std.
e	 5,– | 3,–

d	 24.04. | 1400
	 1 Std.
e	 kostenfrei

d	 09.05. | 1800
	 05.09. | 1800
	 2 Std.
e	 28,–

d	 15.05. | 1400
	 2 Std.
e	 5,– | 3,–

Auf den Spuren  
von Hans-Jürgen Massaquoi
Kindheit und Jugend als (schwarzer)  
Afro-Deutscher in der Nazizeit
T	U-Bahnhof Denhaide, 
	 Eingang Denhaide

Von der Hamburger Straße  
zum Osterbekkanal
Zeugnisse der frühen Jahre  
des Arbeiterquartiers Barmbek
T	U-Bahnhof Mundsburg, Nordseite
 
Rund um den Bahnhof Barmbek  
– Ein Stadtteilzentrum entwickelt sich
Wie sah es dort früher aus  
und was bringt die Zukunft?
T	Vor dem Rundbunker Poppen-
	 husenstrasse, Ecke Wiesendamm

Vom Barmbeker Markt  
zum Schleidenpark
Auf den Spuren lokaler Geschichte
T	U-Bahnhof Dehnhaide,  
	 Eingang Dehnhaide

Zwangsarbeit in Barmbek  
– Eine Fahrradrundfahrt
Eine Annäherung über Biografien,  
Firmen und Örtlichkeiten
T	Vor dem Rundbunker Poppen-
	 husenstrasse, Ecke Wiesendamm

Unsere Nachbarn  
im Komponistenviertel
Veränderungen seit dem Bau 
der »Heinz-Gärtner-Brücke«
T	Jarrestrasse Nr. 36, 
	 vor der Tordurchfahrt

� 09

d	 21.05. | 1400
	 2 Std.
e	 5,– | 3,–

d	 29.05. | 1400
	 2 Std.
e	 5,– | 3,–

d	 12.06 | 1400
	 2 Std.
e	 5,– | 3,–

d	 03.07. | 1400
	 2 Std.
e 	5,– | 3,–

d	 20.08. | 1400
	 2 Std.
e 	5,– | 3,–

d	 28.08. | 1400
	 2 Std.
e 	5,– | 3,–
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Von der Finkenau auf die Uhlenhorst 
– Ein literarischer Spaziergang

Inspiriert durch die Bücher 
von Carmen Korn
T	U-Bahnhof Mundsburg, 
	 Ausgang Lerchenfeld

Barmbek am Eilbekkanal  
– Mehr als eine Stadtteilgrenze

Details zur Geschichte und  
zu aktuellen Entwicklungen
T	S-Bahnhof Friedrichsberg

Links und rechts  
vom Holsteinischen Kamp

Barmbek-Süd in Bewegung: Alt trifft neu
T	U-Bahnhof Hamburger Straße

 				         Bergedorf
Kultur- & Geschichtskontor
Initiative zur Erhaltung historischer Bauten e. V.
Reetwerder 17 | 21029 Hamburg 	
f	040 721 28 23
@	info@geschichts-kontor.de
w	www.geschichts-kontor.de
B	Mi. 100000 — 200000, Fr. 100000 — 160000 & nach Vereinbarung

Das Bergedorfer Landhausviertel
Architektur und Entstehung 
des Bergedorfer Villengebietes
T	Kultur- & Geschichtskontor, 
	 Reetwerder 17

Bergedorf – Altes neu entdeckt
Die Entstehung und Zerstörung  
des alten Bergedorf
i	Tag der Geschichtswerkstätten
T	Kultur- & Geschichtskontor, 
	 Reetwerder 17

d	 25.09. | 1400
	 2 Std.
e 	5,– | 3,–

d	 02.10. | 1400
	 2 Std.
e 	5,– | 3,–

d	 09.10. | 1400
	 2 Std.
e 	5,– | 3,–

d	 09.04. | 1400
	 2 Std.
e	 9,–

d	 24.04. | 1400
	 2 Std.
e	 kostenfrei

 Der Bergedorfer Friedhof
Historischer Rundgang über  
den neuen Bergedorfer Friedhof
T	August-Bebel-Straße 200

Geschichte auf dem Gojenberg
Die Geschichte der Siedlungen  
und Gebäude auf dem Gojenberg
T	Kirche St. Michael, Gojenbergsweg 26

 Leben und Arbeiten in Bergedorf-Süd
Alltags-, Schul- und Eisenbahn-
geschichte in Bergedorf-Süd
T	 Alter Bahnhof, Neuer Weg 54

Bergedorf im Nationalsozialismus
Die Nähe von Alltag und NS-Verbrechen 
auch in Bergedorf
T	Kultur- und Geschichtskontor,  
	 Reetwerder 17

 Neue Wege durch das Villenviertel
Markante Orte 
im Bergedorfer Villengebiet
T	Kultur- und Geschichtskontor,  
	 Reetwerder 17 

 Lohbrügge und Sande historisch
Alltags- und Industriegeschichte 
in Sande/Lohbrügge
T	S-Bahn Bergedorf,  
	 Ausgang Lohbrügge

d	 01.06. | 1800
	 2 Std.
e	 9,–

d	 12.06. | 1400
	 2 Std.
e	 9,–

d	 25.06. | 1800
	 2 Std.
e	 9,–

d	 06.07. | 1800
	 2 Std.
e	 9,–

d	 20.08 | 1400
	 2 Std.
e	 9,–

d	 11.09. | 1400
	 2 Std.
e	 9,–
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 					      Billstedt
Geschichtswerkstatt Billstedt e. V.
Gothaer Weg 12 | 22119 Hamburg
f	040 646 172 38 
@	info@geschichtswerkstatt-billstedt.de
w	www.geschichtswerkstatt-billstedt.de
B	1. und 3. Di. im Monat 170000 — 190000

Billstedt jenseits der Klischees
Fahrradrundfahrt durch einen ganz 
anderen Stadtteil
i	Am Tag der Geschichtswerkstätten 
	 (24.04.) kostenfrei.
T	Öjendorfer Weg 30a (Kulturpalast)

Das Arbeiterquartier Schiffbek 
in der Zeit der Weimarer Republik

Von der Revolution zur national- 
sozialistischen Machtergreifung
i	Tag der Geschichtswerkstätten
T	Öjendorfer Weg 30a (Kulturpalast)

Spaziergang zu den  
Billstedter Stolpersteinen

Spaziergang zu den  
Bilstedter Stolpersteinen
i	Woche des Gedenkens
T	Öjendorfer Weg 30a (Kulturpalast)

Kirchsteinbek
Billstedts unbekannte Schönheit
T	Steinbeker Marktplatz

Billstedts grüner Norden
Fahrradrundfahrt durch 50er-Jahre-
Siedlungen
T	Öjendorfer Weg 30a (Kulturpalast)

Die Wandlung Öjendorfs
Stadtentwicklung am Ostrand Hamburgs
T	Archenholzstraße 50a
	 (Bäderland Billstedt)

Städtebauliche (Un-)Möglichkeiten  
in Billstedt Downtown
Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft  
des Billstedter Zentrums
T	Öjendorfer Weg 30a (Kulturpalast)

i	Für alle Rundgänge ist eine Anmeldung erforderlich.

� Bramfeld
Stadtteilarchiv Bramfeld e. V.
Bramfelder Chaussee 265 | 22177 Hamburg
f	040 691 51 21  @ stadtteilarchiv-bramfeld@t-online.de
w	www.stadtteilarchiv-bramfeld.de
B	Di. 093030 — 123030, Mi. 150000 — 180000, 
	 Do. 110000 — 140000 & nach Vereinbarung

Die Sanierung des denkmalgeschützten Försterhauses auf 
dem Gelände des Stadtteilkulturzentrums Brakula dauert 
zur Drucklegung dieses Kiek mol! noch an. 

Das Stadtteilarchiv Bramfeld, noch beheimatet im Bra-
kula, Bramfelder Chaussee 265, freut sich auf den baldigen 
Umzug in das Försterhaus, Bramfelder Chaussee 263. 

Über kurzfristig geplante Veranstaltungen informieren Sie 
sich bitte auf unserer Website.

			�    Dulsberg
Geschichtsgruppe Dulsberg e. V.
Dithmarscher Straße 44 | 22049 Hamburg
f	040 695 45 91  @ archiv@gg-dulsberg.de 
w	www.gg-dulsberg.de
B	Do. 160000 — 180000, nach telefonischer Anmeldung

Streifzug durch ein Arbeiter- 
wohnquartier der zwanziger Jahre
Planung und Realität einer  
Schumacher’schen Mustersiedlung
T	Dithmarscher Straße 44

d	 13.09. | 1830
	 2 Std.
e	 5,– | 3,–

d	 10.04. | 1100
e	 5,– | 2,–

d	 24.04. | 1100
	 14.06. | 1830
	 3 Std.
e	 7,– | 5,–

d	 24.04 | 1600
	 2 Std.
e	 kostenfrei

d	 07.05. | 1400
	 3 Std.
e	 kostenfrei

d	 04.06. | 1400
	 2 Std.
e	 5,– | 3,–

d	 28.06. | 1830
	 2 Std.
e	 7,– | 5,–

d	 30.08. | 1830
	 2 Std.
e	 5,– | 3,–
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Vom roten Konsum zur Ladenpassage
Wandel des Einzelhandels und der Ver-
sorgung der Bewohner
T	Dithmarscher Straße 44

Dulsberger Baustilkunde
Dulsberg-Architektur-Tour
T	Dithmarscher Straße 44

Die Rückkehr des Rosengartens
Ein Rundgang zur Entstehung  
des Grünzuges
T	Dithmarscher Straße 44

Rundbalkon und Laubengang
Ein Abendspaziergang durch die  
Reformsiedlung der Brüder Frank
T	Dithmarscher Straße 44

Dulsberger Figuren
Plastiken und Skulpturen 
im öffentlichen Raum
T	Dithmarscher Straße 44

Stolpersteine auf dem Dulsberg
Verfolgung, Anpassung und Widerstand  
im Nationalsozialismus
T	Dithmarscher Straße 44

i Eine Anmeldung per Telefon (mit Rückruf-Tel. Nummer) 
	 oder per E-Mail ist notwendig.

d	 08.05. | 1500
	 18.09. | 1100
e	 5,– | 2,–

d	 12.06. | 1500
	 10.07. | 1100
e	 5,– | 2,–

d	 19.06. | 1100
e	 5,– | 2,–

d	 23.06. | 1900
e	 5,– | 2,–

d	 21.08. | 1500
	 23.10. | 1100
e	 5,– | 2,–

d 	20.11. | 1100
e	 5,– | 2,–

� Eimsbüttel
Geschichtswerkstatt Eimsbüttel  
Galerie Morgenland e. V.
Sillemstraße 79 | 20257 Hamburg
f	040 490 46 22 
@	info@geschichtswerkstatt-eimsbuettel.de
w	www.eimsbuettel-geschichte.de 
w	www.galerie-morgenland.de
B	Di & Mi. 130000 — 180000, nach telefonischer Anmeldung

 Die Susannenstraße
Sechshundert Meter Kriminalgeschichte
T	U-Bahnhof Sternschanze,  
	 Ausgang Sternschanze 

Die ehemalige Einkaufs- und Flanier-
meile Eimsbütteler Chaussee
Verlierer der städtebaulichen  
Entwicklung nach 1945?
T	U-Bahnhof Emilienstraße

Von Eimsbüttel nach Hagenbeck
Zur Geschichte Stellingen-Langenfeldes
i	Tag der Geschichtswerkstätten
T	U-Bahnhof Lutterothstraße, Ausgang 
	 Eidelstedter Weg, Hagenbeckstraße

 Putz und Klinker 
Reformwohnungsbau der 1920er–Jahre 
T	U-Bahnhof Hoheluftbrücke

Operation Gomorrha und die Architektur 
des Krieges in Eimsbüttel
Auf Spurensuche entlang  
der Relikte vergangener Zeiten
T	Alsenplatz, Ecke Eimsbütteler Straße

d	 10.04. | 1100
	 25.09. | 1100
	 2 Std.
e	 5,–

d 	18.04. | 1500
	 2,5 Std. 
e	 5,– 

d 	24.04 | 1500
	 2 Std.
e	 kostenfrei

d 	30.04. | 1500
	 2 Std.
e	 5,–

d 	06.05. | 1530
	 29.07. | 1530
	 14.10. | 1530
	 2 Std.
e	 5,–
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 Neu-Eimsbüttel wird gebaut
Wohnungsbau der Nachkriegszeit
T	U-Bahnhof Emilienstraße

 Botanische Führung im  
 Eimsbütteler Park am Weiher
Von Lastrops und Lutteroths Passion  
zur heutigen Grünanlage
T	Nördlicher Parkeingang  
	 von der Ottersbekallee

Urban Gardening in Eimsbüttel
Was ist los zwischen Stephanusgarten  
und Goebenbrücke?
T	Stephanuskirche, Lutterothstr. 100

Von der Deportation zum Leben
Auf den Spuren der jüdischen Familie  
Baruch in Eimsbüttel
T	Moorweidenstr. 36, Logenhaus

 Der jüdisch-orthodoxe  
 Friedhof Langenfelde
Ergebnis innerjüdischer  
Auseinandersetzung
i	Männer bitte mit Kopfbedeckung!
T	S-Bahnhof Langenfelde

€ 	Die Rundgänge sind für die Mitglieder  
	 der Geschichtswerkstatt Eimsbüttel frei.

Ottersbek und  
klösterliche Fischteiche

Betrachtungen zur Botanik und  
Ökologie des Parks am Weiher
T	Heußhof, Wiesenstr. 47 
	 (gegenüber von Café Strauß)

Leopold Sussmann und die  
arisierte Hamburger Reichsbahn

Folgen der Arisierung  
für jüdische Hamburger
T	Bus-Haltestelle 15, Alsterchaussee 

Der Isebek – Leben am Lauf eines  
verschwundenen Baches 

Teil I: Von Altona bis zum Eimsbütteler 
Weidenstieg
T	S-Bahnhof Holstenstraße,  
	 Ausgang Stresemannstraße
Teil II: Am Kanal zwischen Weidenstieg 
und Hoheluftchaussee 
T	U-Bahnhof Christuskirche
Teil III: Von der Hoheluftchaussee bis 
zum Alsterstreek
T	U-Bahnhof Hoheluftchaussee

Auf Spurensuche entlang der histori-
schen Stadt- und Landesgrenze 

Teil III: Vom Schulterblatt bis  
zur Kieler Straße 
T	Auf der Schulterblatt-Piazza,  
	 Ecke Rosenhofstraße
Teil IV: Vom Eimsbütteler Marktplatz bis 
zur Lutterothstraße 
T	Kieler Straße, Ecke Ophagen
Teil I: Von der Elbe bis zum Nobistor und 
Große Freiheit 
T	An der Ostseite der Altonaer  
	 Fischauktionshalle, Gr. Elbstraße 9
Teil II: Von Paul-Roosen-Straße  
bis Piazza am Schulterblatt
T	Paul-Roosen-Straße, 
	 Ecke Große Freiheit

d 	08.05. | 1030
	 26.08. | 1730	
	 2 Std.
e	 5,–

d	 15.05. | 1400
	 28.08. | 1400
	 1,5 Std.
e	 5,–

d 	22.05. | 1500
	 2 Std.

d 	03.07. | 1500
	 2 Std.

d 	28.08. | 1500
	 2,5 Std. 
e	 5,–

d 	06.06. | 1500
	 2,5 Std.

d 	17.07. | 1500
	 2,5 Std.

d 	19.08. | 1800
	 2,5 Std. 

d 	25.09. | 1500
	 2,5 Std.
e	 5,–

d 	11.06. | 1500
	 2,5 Std.
e	 5,–

d 	19.06. | 1030
	 18.09. | 1030
	 2 Std.
e	 5,–

d 	03.07. | 1030
	 2 Std.
e	 5,–

d	 27.08. | 1500
	 2 Std
e	 5,–

d 	18.09. | 1100
	 1,5 Std.
e	 5,–
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				       Eppendorf
Geschichtswerkstatt Eppendorf 
Martinistr. 44a | 20251 Hamburg
f	040 780 50 40 30 
@	kontakt@geschichtswerkstatt-eppendorf.de
w	www.geschichtswerkstatt-eppendorf.de
B	Mo. 140000 — 180000 & nach Vereinbarung

Einladung zum offenen Archiv
Ausstellung Wolfgang Borchert  
und Bücherflohmarkt
i	Tag der Geschichtswerkstätten
T	Geschichtswerkstatt Eppendorf,  
	 Martinistraße 44a

Ein Garten
Der ehemaligen Reformgarten  
der Familie de l’Aigle
T	vor dem Haus Lokstedter Weg 100

Jüdische Spuren in Eppendorf
Menschen und Orte
T	U-Bahn Kellinghusenstraße, 
	 Ausgang Park

Auf den Spuren 
von Wolfgang Borchert 

Ein literarischer Spaziergang
T	Tarpenbekstraße 82 (Geburtshaus)

Der Eppendorfer Park 
Geschichte und Gegenwart
T	Curschmannstraße 39,  
	 vor der Stadtteilschule Eppendorf

Wohnstifte in Eppendorf
Zur Geschichte der Wohltätigkeit
T	Eingang Kunstklinik, Martinistraße 44a

d 	24.04. | 1200
	 3 Std.
e	 kostenfrei

d 	04.05. | 1800
	 05.10. | 1700
	 1,5 Std.
e	 7,– | 5,–

d 	08.05. | 1500
	 09.10. | 1500
	 1,5 Std.
e	 7,– | 5,–

d 	15.05. | 1500
	 18.09. | 1500
	 2 Std.
e	 7,– | 5,–

d 	18.05. | 1600
	 1 Std.
e	 7,– | 5,–

d 	19.06. | 1500
	 1,5 Std.
e	 7,– | 5,–

 Bäume auf der ehemaligen  
 Eppendorfer Looge 
Botanischer Rundgang rund um  
den Loogeplatz mit Harald Vieth
T	U-Bahn Kellinghusenstraße,  
	 unten vor dem Kiosk

Eppendorf – Wie aus einem Dorf  
ein Stadtteil wurde
Vom Dorf zur Stadt
T	St. Johannis Kirche, Ludolfstraße 66

Soundwalk – Lauschen  
und Rauschen in Eppendorf
Ein Spaziergang durch  
Eppendorfs Klangfelder
T	Geschichtswerkstatt Eppendorf,  
	 Martinistraße 44a

Eppendorfer Frauengeschichten  
und -orte
Von und mit Frauen durch Eppendorf
T	Kunstklinik, Martinistr. 44a, Foyer

 Der Hayns Park
Grüner Landsitz mit Graffiti
i	Tag des offenen Denkmals
T	Eppendorfer Landstraße 164

 Die Hoheluftchaussee
Ackerland, Villenviertel, Einkaufsstraße
T	Hoheluftchaussee, Ecke Martinistraße

i	Eine Anmeldung für alle Rundgänge ist telefonisch  
	 oder per E-Mail erforderlich.

d 	23.06. | 1700
	 1,5 Std.
e	 7,– | 5,–

d 	26.06. | 1600
	 14.08. | 1600
	 2 Std.
e	 7,– | 5,–

d 	24.08. | 1800
	 1,5 Std.
e	 10,– | 8,–

d 	28.08. | 1500
	 2 Std.
e	 7,– | 5,–

d 	11.09. | 1500
	 2 Std.
e	 kostenlos

d 	14.09. | 1600
	 2,5 Std.
e	 7,– | 5,–
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			       Finkenwerder
Finkenwerder 
Geschichtswerkstatt e. V.
in der Fritz-Schumacher-Kapelle auf dem Alten Friedhof 
Finkenwerder, Norderkirchenweg | 21129 Hamburg
@	hfgeschichtswerkstatt@t-online.de
w	www.finkenwerder-geschichtswerkstatt.de

Die Finkenwerder Geschichtswerkstatt hat ihr Domizil in  
der denkmalgeschützten, von Fritz Schumacher entworfenen, 
ehemaligen Kapelle auf dem Alten Friedhof Finkenwer-
der. Das ehrenamtliche Team der Geschichtswerkstatt 
bietet keine fest terminierten Rundgänge an. Die Kapelle  
ist regelhaft von März bis Oktober 2 × in der Woche geöffnet. 
Besucher können sich dann den Fritz-Schumacher-Bau an-
sehen, unsere Präsenz-Bibliothek nutzen oder sich den his-
torischen Friedhof erklären lassen. Schwerpunkt der Arbeit 
ist die Auseinandersetzung mit Krieg und Vertreibung und die 
Erinnerung an die NS-Zeit, als KZ-Häftlinge und Zwangsarbei-
ter aus ganz Europa nach Finkenwerder verschleppt wurden, 
ein Kapitel der Ortsgeschichte, das in der »Heimatliteratur« 
lautstark beschwiegen wird. 

Auf unserer homepage informieren wir regelmäßig über 
unsere Aktivitäten

�

� Fuhlsbüttel 
Willi-Bredel-Gesellschaft 
Geschichtswerkstatt e. V.
Ratsmühlendamm 24 | 22335 Hamburg
f	040 59 11 07 
@	willi-bredel-gesellschaft@t-online.de
w	www.bredelgesellschaft.de
B	Di. 150000 — 180000 & nach Vereinbarung

Verfolgung und Widerstand 1933-1945
Radtour zu Gräberfeldern und Gedenkor-
ten in Ohlsdorf und Fuhlsbüttel
T	S/U Ohlsdorf,  
	 Ausgang Fuhlsbüttler Straße

Literarischer Spaziergang über  
den Ohlsdorfer Friedhof
Zu Grabstätten verfolgter Hamburger 
Künstler°innen in der NS–Zeit
T	S/U Ohlsdorf,  
	 Ausgang Fuhlsbüttler Straße

Zwangsarbeit in Hamburg 1943-1945
Führung durch Daueraustellungen  
in Zwangsarbeiterbaracken
i	Jeden ersten Sonntag im Monat:  
	 jeweils 1400 — 1700 Uhr. 
	 Sonderöffnungen am Tag der 	
	 Geschichtswerkstätten am 24. April 
	 und am Tag des offenen Denkmals 
	 am 11. September.
	 Besuch der Daueraustellung 2 €. 
	 Am Tag der Geschichtswerkstätten 
	 und am Tag des offenen Denkmals 
	 ist der Eintritt frei, Spenden sind 
	 willkommen.
T	Wilhelm-Raabe-Weg 23, 
	 Nähe Flughafen, S-Bf. Flughafen

i	Anmeldung für Rundgänge erforderlich

 

d	 22.05. | 1000
	 28.08. | 1000
	 3 Std.
e	 5,–

d	 26.06. | 1000
	 11.09. | 1000
	 3 Std.
e	 5,–
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Holger Christier erzählt  
von der Nachkriegszeit
Holger Christier erzählt vom Leben 
im Nachkriegs-Hamm
i	inkl. Kaffee und Kuchen
T	Kulturladen & Stadtteilarchiv Hamm

(Un)sichtbare Spuren  
der Kolonialzeit in Hamm 
Ohlendorff, Sieveking, Thörl und  
der koloniale Handel
T	Kulturladen & Stadtteilarchiv Hamm

 Der Hammer Park 
Geschichte und Veränderungen  
eines Parks
T	Nebeneingang Fahrenkamp

i 	Ermäßigungen gelten für Senior°innen, Student°innen, 
	 Azubis, Schüler°innen, Schwerbehinderte, FSJ/BFD, 
	 Erwerbslose, Vereinsmitglieder der Stadtteilinitiative 
	 Hamm e. V.. Für alle Rundgänge ist eine Anmeldung  
	 erforderlich!

� Harburg 
Geschichtswerkstatt Harburg e. V.
Kanalplatz 16 | 21079 Hamburg
f	040 767 573 07
@	info@geschichtswerkstatt-harburg.de	
w	www.geschichtswerkstatt-harburg.de
B	Di. 160000 — 190000

Über 7 Brücken musst du geh’n …
Kleine Harburger Binnenhafentour (2 Std.)
D	30.04. | 1300	   01.05. | 1300	 23.07. | 1300
	 11.09. | 1300
	 Dauer: 2 Stunden.
T	Kanalplatz, Harburger Hafen

 					          Hamm 
Stadtteilarchiv Hamm
Sievekingdamm 3 | 20535 Hamburg
f	040 18 15 14 93 
@	stadtteilarchiv@hh-hamm.de
w	www.hh-hamm.de
B	Di. 100000 — 120000 & 170000 — 1900, 00, Do. 100000 — 120000

Bunkermuseum Hamburg
Wichernsweg 16 | 20537 Hamburg
B	Do. 100000 — 120000 & 150000 — 1800, 00, spätester Einlass: 171515 

Tag der Geschichtswerkstätten
Tag der offenen Tür und historische 
Stadtteilrallye durch Hamburg Hamm
T Kulturladen & Stadtteilarchiv Hamm

 Historische Barkassenfahrt
Barkassenfahrt durch Rothenburgsort, Hamm  
und Hammerbrook
T	Barkassen Meyer, Bei den St. Pauli-Landungsbrücken, 
	 Brücke 2, 20359 Hamburg.
D	18.05. | 1500	 01.06. | 1500	 16.06. | 1500
	 14.07. | 1500	 28.07. | 1500	 29.08. | 1500	
	 Dauer: 3 Stunden.
i	Karten gibt es nur im Vorverkauf über das  
	 Stadtteilarchiv Hamm! 
	 www.hh-hamm.de/events/kategorie/veranstaltungen/
€	27,–

Zwischen Bunkern und Bille:  
Hamms Süden

Spuren der NS-Zeit und  
des Feuersturms 1943 in Hamms Süden
T	Bunkermuseum Hamburg,  
	 Wichernsweg 16

Rundgang durch  
das Bunkermuseum Hamburg

Ein Rundgang durch Hamburgs einziges 
Bunkermuseum
T	Bunkermuseum Hamburg,  
	 Wichernsweg 16

d	 24.04. | 1200
	 3 Std.
e	 kostenfrei

d	 21.04. | 1700
	 1,5 Std.
e	 7,– | 5,–

d	 27.04. | 1700
	 1 Std.
e	 7,– | 5,–

d	 03.05. | 1700
	 1,5 Std.
e	 5,–

d	 26.07. | 1000
	 1 Std.
e	 7,– | 5,–

d	 05.08. | 1700
	 1,5 Std.
e	 7,– | 5,–
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Über 7 Brücken musst du geh’n …
Große Harburger Binnenhafentour (4 Std.)
D	18.06. | 1300	   03.09. | 1300	
	 Dauer: 4 Stunden.
T	Kanalplatz, Harburger Hafen

Wasser auf die Mühle –  
Zur Geschichte des Seevekanals  
und seiner Umgebung

Eine Fahrradtour
i	Ende der Tour um 1530 Uhr  
	 am Wehr in Hörsten
T	Kanalplatz, Harburger Hafen

Jeder nach seiner Fasson –  
Tausend Jahre Harburger  
Religionsgeschichte

Heimat von Glaubensgemeinschaften  
aus 3 Weltreligionen
T	Dreifaltigkeitskirche, Neue Straße 44

Harburger Straßennamen –  
Ein Spiegel der Geschichte

Was Harburger Straßennamen verraten
T	Kanalplatz, Harburger Hafen

Harburg für Anfänger°innen
Aber nicht nur!
T	Rathaus Harburg

Wilstorf: Fabriken, Arbeiterviertel  
und ein Bach

Ein interessanter Stadtteil wird  
zu Fuß erkundet
T	Bushaltestelle Reeseberg,  
	 bei den Basaltblöcken

i 	Alle Rundgänge sind kostenfrei, Spenden sind  
	 willkommen. Für alle Veranstaltungen ist eine An- 
	 meldung erforderlich: Tel. 040 767 573 07 (AB)  
	 oder E-Mail: info@geschichtswerkstatt-harburg.de�

	

d	 09.04. | 1300
	 2,5 Std.
	
	

d	 15.05. | 1400
	 2 Std.

d	 22.05. | 1500
	 2 Std.

d	 28.08. | 1500
	 2 Std.

d	 17.09. | 1500
	 2 Std.

� Horn 
Geschichtswerkstatt Horn e. V. 
im Stadtteilhaus »Horner Freiheit«
Am Gojenboom 46 | 22111 Hamburg
f	040 659 01 444 
@	info@geschichtswerkstatt-horn.de	
w	www.geschichtswerkstatt-horn.de
B	Offenes Archiv: 2. u. 4. Mi. im Monat, 163030 — 193030

 Die Horner Geest
Die Entstehung eines Wohnquartiers
i Diavortrag
T	Stadtteilhaus Horner Freiheit

Tag der Geschichtswerkstätten
Foto-Ausstellung mit einem Querschnitt 
aus 25 Jahren Stadtteilarchiv Horn
i	Tag der Geschichtswerkstätten
T	Saal im Stadtteilhaus Horner Freiheit

In 7 Schritten durch  
die Horner Geschichte
Ein Diavortrag über wichtige Meilenstei-
ne auf dem Weg vom Dorf zum heutigen 
Stadtteil
T	Stadtteilhaus Horner Freiheit

 Links und rechts der Washingtonallee
Spaziergang entlang der östlichen Haupt-
straße mit vielen historischen Punkten
T	Washingtonallee 2

 Links und rechts vom Bauerberg
Spaziergang entlang der Keimzelle  
des Stadtteils Horn
T	Bauerberg 2 (ASB)

 Die 76 Horner Denkmäler
i	Diavortrag
T	Stadtteilhaus Horner Freiheit

d	 20.04. | 1930
	 1,5 Std.
e	 5,–

d	 24.04. | 1500
	 3 Std.
e	 kostenfrei

d	 04.05. | 1930
	 1,5 Std.
e	 5,–

d	 11.06. | 1500
	 ca. 2 Std.
e	 5,–

d	 02.07. | 1500
	 1,5 Std.
e	 5,–

d	 10.09. | 1500
	 1,5 Std.
e	 5,–
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Radtour von Denkmal  
zu Denkmal in Horn

Radtour entlang fast aller  
76 Horner Denkmäler
i	Tag des offenen Denkmals
T	Rennbahnstraße 100 (DJH) 
	

Das Rauhe Haus
Rundgang durch diese bedeutende  
soziale Einrichtung
T	Beim Rauhen Hause ggü. 42/44,  
	 Alte Wichern-Katee

Links und rechts vom Horner Weg
i	Diavortrag
T	Stadtteilhaus Horner Freiheit

Horns letzte Geheimnisse
i	Diavortrag
T	Stadtteilhaus Horner Freiheit

i 	Für alle Rundgänge und Archivbesuche ist eine  
	 Anmeldung per Mail oder Telefon (Anrufbeantworter)  
	 zwingend erforderlich!

				        Jarrestadt 
Jarrestadt-Archiv
Wiesendamm 123 | 22303 Hamburg
f	040 279 18 17 
@	info@jarrestadt-archiv.de	
w	www.jarrestadt-archiv.de
B	Jeden ersten Mittwoch im Monat von 160000 — 18o0 o0 
		 & nach Vereinbarung

Tag der Geschichtswerkstätten
Offenes Archiv und Führung
i 	Von 110000 bis 18o0 o0 Uhr
T	Wiesendamm 123

Geschäfte in der Jarrestadt 
T	Ecke Semperstraße/Grossheidestraße 
	 (Platz vor der Epiphanienkirche)

 Rund um den Schinkelplatz
T	Goldbekufer, Ecke Goldbekplatz

Die Architekten der Jarrestadt –  
1. Karl Schneider
T	Stammannstraße 11/13 (Innenhof)

Unsere Nachbarn  
im Komponistenviertel
Veränderungen seit dem Bau 
der Heinz-Gärtner-Brücke
T	Jarrestraße 36 (Tordurchfahrt)

Tag des offenen Denkmals
Rundgang durch die Jarrestadt
T	Ecke Semperstraße/ 
	 Grossheidestraße  
	 (Platz vor der Epiphanienkirche)

Die Architekten der Jarrestadt –  
 2. Friedrich R. Ostermeyer
T	Novalisweg 24  
	 (Waschküche im Innenhof)

i	Alle Rundgänge sind kostenfrei. Mehr Infos zu den  
	 Veranstaltungen finden Sie auf unserer Internetseite.

d	 11.09. | 1400
	 4 Std.
e	 kostenfrei

d	 24.09. | 1500
	 1,5 Std.
e	 5,–

d	 05.10. | 1930
	 1,5 Std.
e	 5,–

d	 02.11. | 1930
	 1,5 Std.
e	 5,–

d	 24.04. 
e	 kostenfrei

d	 29.05. | 1400
	 2 Std.

d	 19.06. | 1400
	 2 Std.

d	 03.07. | 1400
	 2 Std.

d	 28.08. | 1400
	 2 Std.

d	 11.09. | 1400
	 2 Std.

d	 30.10. | 1400
	 2 Std.
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	        Lokstedt, Niendorf,
                                Schnelsen

FORUM KOLLAU – Verein für die Geschichte von Lokstedt, 
Niendorf und Schnelsen e. V.
Burgwedeltwiete 43 | 22457 Hamburg
f	040 559 10 16   @  info@forum-kollau.de
w	www.forum-kollau.de

Zum Zeitpunkt der Drucklegung dieses Heftes sind keine 
Stadtteilrundgänge geplant. Alle aktuellen Termine finden 
Sie auf unserer Webseite

				           Ottensen 
Stadtteilarchiv Ottensen e. V.
Geschichtswerkstatt für Altona
in der ehemaligen Ottensener Drahtstifte-Fabrik
Zeißstraße 28 | 22765 Hamburg
f	040 390 36 66
@	info@stadtteilarchiv-ottensen.de	
w	www.stadtteilarchiv-ottensen.de
B	Mo., Di. und Do., 13o0 o0 — 1800, 00, Mi. 090000 — 13o0o0

Von der Arbeiterstadt zur Boomtown
Denkmalgeschützte Fabriken  
als Türöffner für Investoren?
T	Borselhof, Borselstr. 14/18

Ottensen für Anfänger°innen
Stadtteilrundgang Nähe  
Altonaer Bahnhof
T	Am Altonaer Bahnhof, vor Blume 2000

Wohnen im alten und neuen Altona
Ein Rundgang zum Bauen, Wohnen  
und Leben 
T	Stadtteilarchiv Ottensen,  
	 Zeißstraße 28

 Der Zug ist abgefahren
Vom Eisenbahnknoten  
zum Wohnviertel für alle? 
T	Stresemannstraße,  
	 Ecke Harkortstraße

Vom Draht zum Nagel:  
Vorführung historischer Maschinen
Die ehemalige Drahtstifte Fabrik  
Feldtmann
i	Tag der Geschichtswerkstätten
T	Ehemalige Drahtstifte-Fabrik  
	 Feldtmann, Zeißstraße 28

Halbmond. Das kleine Gelbe  
an der Elbchaussee
Spaziergang vom Halbmondsweg  
über Schröders Elbpark zum Elbufer
T	Elbchaussee, 
	 Ecke Oevelgönner Hohlweg

 All Heil und Frisch Auf
Fahrradtour in die Altonaer und  
Ottenser Fahrradgeschichte
T	Altonaer Balkon
 
Gustav Oelsners Vermächtnis  
in Altona-Nord
Stadtentwicklung am Beispiel  
des Düppelstraßenviertels
T	S-Bahnhof Holstenstraße,  
	 Ausgang Stresemannstraße

Vom Hafenband zur Perlenkette
Stadtentwicklung am Elbufer  
zwischen Fischmarkt und Neumühlen
T	Altonaer Fischmarkt,  
	 am Minerva-Brunnen

d	 20.03. | 1500
	 2 Std.
e *	12,– | 8,–

d	 10.04. | 1430
	 24.07. | 1430
	 2 Std.
e *	12,– | 8,–

d	 10.04. | 1500
	 2 Std.
e *	12,– | 8,–

d	 17.04. | 1500
	 2 Std.
e *	12,– | 8,–

d	 24.04. | 1100
	 2 Std.
e	 kostenfrei

d	 08.05. | 1530
	 2 Std.
e *	12,– | 8,–

d	 23.06. | 1900
	 2 Std.
e *	12,– | 8,–

d	 26.06. | 1500
	 2 Std.
e *	12,– | 8,–

d	 02.07. | 1500
	 01.10. | 1500
	 3 Std.
e *	12,– | 8,–
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90 Jahre Altonaer Blutsonntag,  
Juli 1932

Historscher Stadtteilrundgang  
zum politischen Altona
T	Louise-Schroeder-Str., Ecke Unzerstr.

Othmarschen –  von Teufeln,  
Villen und Orchideen

Rundgang zu Stationen rund  
um und im Jenischpark
T	Baron-Voght-Str. 58,  
	 Eingang zum Park 

i	* Vereinsmitglieder oder Mittelempfänger*innen  
	 können gegen eine Spende teilnehmen. 
	 Wir bitten um verbindliche Anmeldung unter:  
	 info@stadtteilarchiv-ottensen.de
	 Anmeldungen können wir nur mit vollständigen  
	 Kontaktdaten (Name, Adresse, Ort, Telefon, Mail)  
	 und bis zum vorletzten Werktag (meistens Donnerstag)  
	 vor dem Rundgang berücksichtigen.�

				           St. Georg 
Geschichtswerkstatt St. Georg e. V.
Hansaplatz 9 | 20099 Hamburg
f	040 571 386 36 (AB)  @  info@gw-stgeorg.de
w	www.gw-stgeorg.de
B	Do. 170000 — 190000 

Vom Kriegsende und den  
ersten Nachkriegsjahren

Rund um den Internationalen Tag  
der Befreiung (8. Mai)
i	Tag der Geschichtswerkstätten
T	Stadtteilbüro, Hansaplatz 9

 Auf den Spuren der Vorstadt St. Georg
Durch die Geschichte St. Georgs  
bis zur Gegenwart
T	Dreieinigkeitskirche, Koppel,  
	 Ecke St. Georgs Kirchhof 

 Eine kulinarische Weltreise
Mit St. Georg Informationen  
und Häppchen zu fünf Stationen
T	Spadenteich, Ecke Lange Reihe

Hinterhöfe, Häuser  
und ihre Geschichte(n)
Ein historischer Streifzug durchs Viertel
T	Dreieinigkeitskirche, Koppel,  
	 Ecke St. Georgs Kirchhof 

 Auf den Spuren der St. Georger  
 Religions- und Kirchengeschichte
Mit einem Besuch 
der Centrums-Moschee
T	Dreieinigkeitskirche, Koppel, 
	 Ecke St. Georgs Kirchhof

 Kunst am Wegesrand
Entdecken statt achtlos vorbei gehen!
T	Stadtteilbüro, Hansaplatz 9

 
Vom proletarischen Hammerbrook  
ins bürgerliche St. Georg
Facetten der Arbeiter°innenbewegung bis 
zu den 1920er–Jahren
T	Münzplatz, Ecke Norderstraße

St. Georgs Widerstand im 3. Reich
Ein Gang zu den Erinnerungsstätten
T	Dreieinigkeitskirche, Koppel, 
	 Ecke St. Georgs Kirchhof 

i	Eine Anmeldung ist für alle Rundgänge notwendig:  
	 Tel. 040 571 386 36 oder E-Mail: info@gw-stgeorg.de

d	 17.07. | 1400
	 31.07. | 1400
	 2 Std.
e *	12,– | 8,–

d	 25.09. | 1530
	 2 Std.
e *	12,– | 8,–

d	 24.04. | 1300
	 2 Std.
e	 kostenfrei

d	 30.04. | 1400
	 2 Std.
e	 5,– | 3,–

d	 11.06. | 1200
	 3 Std.
e	 20,–

d	 16.07. | 1300
	 2 Std.
e	 5,– | 3,–

d	 06.08. | 1300
	 2 Std.
e	 5,– | 3,–

d	 11.09. | 1300
	 2 Std.
e	 5,– | 3,–

d	 21.09. | 1700
	 2 Std.
e	 5,– | 3,–

d	 06.11. | 1300
	 2 Std.
e	 5,– | 3,–
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					       St. Pauli 
St. Pauli-Archiv e. V.
Paul-Roosen-Straße 30 | 22767 Hamburg
f	040 319 47 72   @  info@st-pauli-archiv.de	
w	www.st-pauli-archiv.de
B	Mo. 170000 — 1900 & nach Vereinbarung00 & nach Vereinbarung

Wohlerspark –  
ehemals Friedhof Norderreihe

Historisches Kleinod und Oase  
am Rande St. Paulis
i	Am Tag der Geschichtswerkstätten 
	 (24.04.) kostenfrei.
T	vor dem Haupteingang  
	 der St. Johannis-Kirche Altona

Die Schiller-Oper
Zur Geschichte und Zukunft  
eines missachteten Kulturerbes
T	Lerchenstraße 28 (vor der Kita)

Chinatown?!
Auf den Spuren des Chinesenviertels 
rund um die Schmuckstraße
T	Talstraße, Ecke Schmuckstraße,  
	 an der Gedenktafel

Friedhof, Tierpark, Gartenschau
Zur wechselvollen Geschichte  
von Planten un Blomen
T	Stephansplatz, Ecke Gorch-Fock-Wall,  
	 an der Skulptur »Die Liegende«

Umstrittene Orte I:  
St. Paulis unbequeme Denkmäler

Eine Tour von der Reeperbahn  
bis zum Fernsehturm
T	Reeperbahn, Ecke Zirkusweg,  
	 vor den Tanzenden Türmen

St. Paulis Hafenkante  – Touristen- 
magnet und historische Meile
Vom Fischmarkt zu  
den Landungsbrücken
T	vor dem Haupteingang  
	 der St. Pauli-Kirche Antonistraße

 Anders als geplant – Karo on bike
Historische und aktuelle Blicke 
auf ein widerständiges Viertel
T	U/S-Bahn Sternschanze,  
	 Südausgang (Messeparkplatz)

Schlachten, Schlemmen, Chillen
Die Schanze: vom Arbeiterquartier  
zum Trendviertel
T	U-Bahn Sternschanze,  
	 Ausgang Schanzenpark

Umstrittene Orte II: Das koloniale  
Hamburg – eine Spurensuche  
zwischen St. Pauli und der Altstadt 
Vom Bismarck-Denkmal  
bis zum Afrikahaus
T	Bushaltestelle Millerntorplatz, 
	 ggü. Eingang U-Bahn St. Pauli
 
Umstrittene Orte III: Drunter  
und drüber am Hafenrand –  
die Brücken- und Tunneltour 
Vom Altonaer Balkon bis  
zum Alten Elbtunnel
T	Rückseite des Altonaer Rathauses  
	 (Palmaille 73)

 Zwischen Ausgegrenzt und Angesagt
200 Jahre Leben im Karolinenviertel
T	U-Bahn Messehallen,  
	 Ausgang Karolinenstraße

d	 24.04. | 1100
e	 kostenfrei	
	 12.06. | 1100
	 23.10. | 1100
	 1,5 Std.
e	 10,– | 6,–

d	 01.05. | 1500
	 1,5 Std.
	 11.09. | 1500
	 1 Std.
e	 10,– | 6,–

d	 12.05. | 1900
	 04.09. | 1500
	 1,5 Std.
e	 10,– | 6,–

d	 15.05. | 1100
	 22.06. | 1800
	 27.07. | 1800
	 1,5 Std.
e	 10,– | 6,–

d	 15.05. | 1400
	 3 Std.
e	 13,– | 9,–

d	 22.05. | 1100
	 25.09. | 1100
	 2 Std.
e	 10,– | 6,–

d	 29.05. | 1500
	 2 Std.
e	 13,– | 9,–

d	 26.06. | 1500
	 2 Std.
e	 10,– | 6,–

d	 19.06. | 1400
	 2,5 Std.
e	 13,– | 9,–

d	 10.07. | 1400
	 2,5 Std.
e	 13,– | 9,–

d	 18.09. | 1500
	 2 Std.
e	 10,– | 6,–
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  				        Süderelbe
Süderelbe-Archiv 
c/o Kulturhaus Süderelbe, das Archiv befindet sich in 
der Bücherhalle Neugraben
Am Johannisland 2 | 21147 Hamburg
f	040 796 72 22  @ info@suederelbe-archiv.de 
w	www.suederelbe-archiv.de
B	Mo. & Do. 110000 — 1900, 00, Mi. & Fr. 110000 — 1800, 00, 
		 Sa. 100000 — 140000

Zur Zeit der Drucklegung dieses Heftes sind keine Stadtteil-
rundgänge geplant, bitte besuchen Sie unsere Website und 
schauen Sie in die Lokalpresse. Vielen Dank für Ihr Interesse.

     				        Wandsbek
Geschichtswerkstatt Wandsbek
c/o Kulturzentrum Wandsbek e. V.
Königsreihe 4 | 22041 Hamburg
f	040 68 28 54 55 
@	geschichtswerkstatt@kulturschloss-wandsbek.de 
w	www.geschichtswerkstatt-wandsbek.de

Über sieben Brücken … 
Historisch-literarischer Rundgang 
durch den Eichtalpark

Streifzug durch die historische  
Kulturlandschaft des Eichtalparks
T	KULTORHAUS am Eichtalpark

Wandsbeks Aufstieg als Gewerbeort. 
Sehen Sie, wo alles begann

Der Arbeitsbach mit Mühle wird zum 
frühen Zentrum gewerblicher Entwick-
lung
T	Kulturschloss Wandsbek

Ein Denkmal erfindet sich neu:  
Von der Bedürfnisanstalt  
zum KULTORHAUS
Entdecken Sie unseren Quartiers-Treff-
punkt und seine Geschichte
i	Tag der Geschichtswerkstätten
T	KULTORHAUS am Eichtalpark

 Vergessene Perlen:  
 Der Alte Friedhof Wandsbek 
Der Alte Friedhof von 1850  
ist eine Oase mit Mausoleum
T	Südeingang Alter Friedhof,  
	 Kirchhofstr. 14

i	Spendenempfehlung: 5 €uro.

� Wilhelmsburg
Geschichtswerkstatt Wilhelmsburg 
& Hafen 
im Kulturzentrum Honigfabrik
Industriestraße 125–131 | 21107 Hamburg
f	040 42 10 39 15   @  menk.o@honigfabrik.de  
w	www.geschichtswerkstatt-wilhelmsburg.de
B	Di. 130000 — 1600, 00, & Do. 100000 — 130000

Zum Zeitpunkt der Drucklegung dieses Heftes sind keine 
Stadtteilrundgänge geplant. Alle aktuellen Termine finden 
Sie auf unserer Internetseite.

d	 26.03. | 1100
	 11.09. | 1100
	 1,5 Std.
e	 Spende 
	 erbeten

d	 09.04. | 1430
	 2,5 Std.
e	 Spende 
	 erbeten

d	 24.04. | 1500
	 1,5 Std.
e	 Spende 
	 erbeten

d	 10.09. | 1430
	 1 Std.
e	 Spende 
	 erbeten
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März
20.	 So.	 1500	 Von der Arbeiterstadt zur Boomtown	 Ottensen
26.	 Sa.	 1100	 Über sieben Brücken … 	 Wandsbek

April
02.	 Sa.	 1400	 Auf den Spuren der Bertinis 	 Barmbek
03. 	So.	 1400	 Daueraustellungen Zwangsarbeiterbaracken	 Fuhlsbüttel
09.	 Sa.	 1400	 Das Bergedorfer »Landhausviertel«	 Bergedorf
09.	 Sa.	 1300	 Wasser auf die Mühle 	 Harburg
09.	 Sa.	 1430	 Wandsbeks Aufstieg als Gewerbeort 	 Wandsbek
10.	 So.	 1100	 Streifzug durch ein Arbeiterwohnquartier 	 Dulsberg
10.	 So.	 1100	 Die Susannenstraße	 Eimsbüttel
10.	 So.	 1500	 Wohnen im alten und neuen Altona	 Ottensen
10.	 So.	 1430	 Ottensen für Anfänger°innen	 Ottensen
17.	 So.	 1500	 Der Zug ist abgefahren	 Ottensen
17.	 So.	 1000	 Das Barmbek der sog. Kleinen Leute	 Barmbek
18.	 Mo.	 1500	 Die Eimsbütteler Chaussee	 Eimsbüttel
20.	 Mi.	 1930	 Die Horner Geest	 Horn
21.	 Do.	 1700	 Zwischen Bunkern und Bille: Hamms Süden	 Hamm
24.	 So.	 1100	 Vom Draht zum Nagel	 Ottensen
24.	 So.	 1100	 Billstedt jenseits der Klischees	 Billstedt
24.	 So.	 1100	 Tag der Geschichtswerkstätten	 Jarrestadt
24.	 So.	 1100	 Wohlerspark – ehemals Friedhof Norderreihe	 St. Pauli
24.	 So.	 1100	 Offenes Archiv: Ausstellung Wolfgang Borchert	 Eppendorf
24.	 So.	 1200	 Tag der offenen Tür und Stadtteilrallye	 Hamm
24. 	So.	 1400	 Daueraustellungen Zwangsarbeiterbaracken	 Fuhlsbüttel
24.	 So.	 1500	 Von Eimsbüttel nach Hagenbeck	 Eimsbüttel
24.	 So.	 1500	 Von der Bedürfnisanstalt zum KULTORHAUS	 Wandsbek
24.	 So.	 1600	 Das Arbeiterquartier Schiffbek 	 Billstedt
24.	 So.	 1400	 Rund um die Geschichtswerkstatt Barmbek	 Barmbek
24.	 So.	 1400	 Bergedorf – Altes neu entdeckt	 Bergedorf
24.	 So.	 1300	 Vom Kriegsende und den ersten Nachkriegsjahren	 St. Georg
24.	 So.	 1500	 Foto-Ausstellung: 25 Jahren Stadtteilarchiv Horn	 Horn
27.	 Mi.	 1000	 Rundgang durch das Bunkermuseum Hamburg	 Hamm
30.	 Sa.	 1500	 Putz und Klinker	 Eimsbüttel
30.	 Sa.	 1400	 Auf den Spuren der Vorstadt St. Georg	 St. Georg
30.	 Sa.	 1300	 Über 7 Brücken musst du geh’n 	 Harburg

Mai
01.	 So.	 1400	 Daueraustellungen Zwangsarbeiterbaracken	 Fuhlsbüttel
01.	 So.	 1500	 Die Schiller-Oper	 St. Pauli 
01.	 So.	 1300	 Über 7 Brücken musst du geh’n 	 Harburg
03.	 Di.	 1400	 Holger Christier erzählt von der Nachkriegszeit	 Hamm
04.	 Mi.	 1800	 »Ein Garten«	 Eppendorf
04.	 Mi.	 1930	 In 7 Schritten durch die Horner Geschichte	 Horn
06.	 Fr.	 1530	 »Operation Gomorrha« 	 Eimsbüttel
07.	 Sa.	 1400	 Spaziergang zu den Billstedter Stolpersteinen	 Billstedt
08.	 So.	 1500	 Vom roten Konsum zur Ladenpassage	 Dulsberg
08.	 So.	 1030	 Ottersbek und klösterliche Fischteiche	 Eimsbüttel
08.	 So.	 1500	 Jüdische Spuren in Eppendorf	 Eppendorf
08.	 So.	 1530	 Halbmond. Das kleine Gelbe an der Elbchaussee	 Ottensen
09.	 Mo.	 1800	 Die große Kanalrundfahrt	 Barmbek
12.	 Do.	 1900	 Chinatown?!	 St. Pauli

15.	 So.	 1100	 Friedhof, Tierpark, Gartenschau	 St. Pauli
15.	 So.	 1500	 Auf den Spuren von Wolfgang Borchert	 Eppendorf
15.	 So.	 1400	 Barmbek-Nord und Fritz Schumacher	 Barmbek
15.	 So.	 1400	 Die arisierte Hamburger Reichsbahn	 Eimsbüttel
15.	 So.	 1400	 Tausend Jahre Harburger Religionsgeschichte	 Harburg
15.	 So.	 1400	 St. Paulis unbequeme Denkmäler	 St. Pauli
18.	 Mi.	 1600	 Der Eppendorfer Park 	 Eppendorf
18.	 Mi.	 1500	 Historische Barkassenfahrt	 Hamm 
21.	 Sa.	 1400	 Auf den Spuren von Hans-Jürgen Massaquoi	 Barmbek
22.	 So.	 1100	 St. Paulis Hafenkante	 St. Pauli
22.	 So.	 1500	 Der Isebek	 Eimsbüttel
22.	 So.	 1500	 Harburger Straßennamen	 Harburg
22.	 So.	 1000	 Verfolgung und Widerstand 1933-1945	 Fuhlsbüttel 
29.	 So.	 1500	 Anders als geplant – Karo on bike	 St. Pauli
29.	 So.	 1400	 Von der Hamburger Straße zum Osterbekkanal	 Barmbek
29.	 So.	 1400	 Geschäfte in der Jarrestadt	 Jarrestadt

Juni
01.	 Mi.	 1500	 Historische Barkassenfahrt	 Hamm 
01.	 Mi.	 1800	 Der Bergedorfer Friedhof	 Bergedorf
04.	 Sa.	 1400	 Kirchsteinbek	 Billstedt
05.	 So.	 1400	 Daueraustellungen Zwangsarbeiterbaracken	 Fuhlsbüttel
06.	 Mo.	 1500	 Entlang der hist. Stadt- und Landesgrenze 	 Eimsbüttel
11.	 Sa.	 1500	 Neu-Eimsbüttel wird gebaut	 Eimsbüttel
11.	 Sa.	 1500	 Links und rechts der Washingtonallee	 Horn
11.	 Sa.	 1200	 Eine kulinarische Weltreise	 St. Georg
12.	 So.	 1100	 Wohlerspark – ehemals Friedhof Norderreihe	 St. Pauli
12.	 So.	 1500	 Dulsberger Baustilkunde	 Dulsberg
12.	 So.	 1400	 Ein Stadtteilzentrum entwickelt sich	 Barmbek
12.	 So.	 1400	 Geschichte auf dem Gojenberg	 Bergedorf
14.	 Di.	 1830	 Billstedt jenseits der Klischees	 Billstedt
16.	 Do.	 1500	 Historische Barkassenfahrt	 Hamm 
18.	 Sa.	 1300	 Über 7 Brücken musst du geh’n	 Harburg
19.	 So.	 1100	 Die Rückkehr des Rosengartens	 Dulsberg
19.	 So.	 1030	 Botanische Führung im Eimsbütteler Park	 Eimsbüttel
19.	 So.	 1500	 Wohnstifte in Eppendorf	 Eppendorf
19.	 So.	 1400	 Rund um den Schinkelplatz	 Jarrestadt
19.	 So.	 1400	 Umstrittene Orte II: Das koloniale Hamburg 	 St. Pauli
22.	 Mi.	 1800	 Friedhof, Tierpark, Gartenschau	 St. Pauli
23.	 Do.	 1700	 Bäume auf der ehemaligen Eppendorfer Looge	 Eppendorf
23.	 Do.	 1900	 Rundbalkon und Laubengang	 Dulsberg
23.	 Do.	 1900	 All Heil und Frisch Auf	 Ottensen
25.	 Sa.	 1400	 Leben und Arbeiten in Bergedorf-Süd	 Bergedorf
26.	 So.	 1500	 Gustav Oelsners Vermächtnis in Altona-Nord	 Ottensen
26.	 So.	 1500	 Schlachten, Schlemmen, Chillen	 St. Pauli
26.	 So.	 1000	 Lit. Spaziergang über den Ohlsdorfer Friedhof	 Fuhlsbüttel
26.	 So.	 1600	 Wie aus einem Dorf ein Stadtteil wurde	 Eppendorf 
28.	 Di.	 1830	 Billstedts grüner Norden	 Billstedt

Juli
02.	 Sa.	 1500	 Links und rechts vom Bauerberg	 Horn
02.	 Sa.	 1500	 Vom Hafenband zur Perlenkette	 Ottensen
03. 	So.	 1400	 Daueraustellungen Zwangsarbeiterbaracken	 Fuhlsbüttel
03.	 So.	 1030	 Urban Gardening in Eimsbüttel	 Eimsbüttel
03.	 So.	 1500	 Der Isebek 	 Eimsbüttel
03.	 So.	 1400	 Vom Barmbeker Markt zum Schleidenpark 	 Barmbek
03.	 So.	 1400	 Die Architekten der Jarrestadt – Karl Schneider	 Jarrestadt
06.	 Mi.	 1800	 Bergedorf im Nationalsozialismus	 Bergedorf
10.	 So.	 1100	 Dulsberger Baustilkunde	 Dulsberg
10.	 So.	 1400	 Drunter und drüber am Hafenrand	 St. Pauli
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14.	 Do.	 1500	 Historische Barkassenfahrt	 Hamm 
16.	 Sa.	 1300	 Hinterhöfe, Häuser und ihre Geschichte(n)	 St. Georg
17.	 So.	 1500	 Entlang der hist. Stadt- und Landesgrenze 	 Eimsbüttel
17.	 So.	 1400	 90 Jahre Altonaer Blutsonntag, 1932 	 Ottensen
23.	 Sa.	 1300	 Über 7 Brücken musst du geh’n 	 Harburg
24.	 So.	 1430	 Ottensen für Anfänger°innen 	 Ottensen
26.	 Di.	 1000	 (Un)sichtbare Spuren der Kolonialzeit in Hamm	 Hamm
27.	 Mi.	 1800	 Friedhof, Tierpark, Gartenschau	 St. Pauli
28.	 Do.	 1500	 Historische Barkassenfahrt	 Hamm 
29.	 Fr.	 1530	 »Operation Gomorrha«	 Eimsbüttel
31.	 So.	 1400	 90 Jahre Altonaer Blutsonntag, 1932 	 Ottensen

August
05.	 Fr.	 1700	 Der Hammer Park	 Hamm
06.	 Sa.	 1300	 Die St. Georger Religions- und Kirchengeschichte	 St. Georg
07.	 So.	 1400	 Daueraustellungen Zwangsarbeiterbaracken	 Fuhlsbüttel
14.	 So.	 1600	 Wie aus einem Dorf ein Stadtteil wurde	 Eppendorf
19.	 Fr.	 1800	 Entlang der hist. Stadt- und Landesgrenze 	 Eimsbüttel
20.	 Sa.	 1400	 Zwangsarbeit in Barmbek – Eine Fahrradrundfahrt	 Barmbek
20.	 Sa.	 1400	 Neue Wege durch das Villenviertel	 Bergedorf
21.	 So.	 1500	 Dulsberger Figuren	 Dulsberg
24.	 Mi.	 1800	 Soundwalk – Lauschen und Rauschen	 Eppendorf
26.	 Fr.	 1730	 Ottersbek und klösterliche Fischteiche	 Eimsbüttel
27.	 Sa.	 1500	 Von der Deportation zum Leben	 Eimsbüttel
28.	 So.	 1500	 Der Isebek 	 Eimsbüttel
28.	 So.	 1500	 Eppendorfer Frauengeschichten und -orte	 Eppendorf
28.	 So.	 1500	 Harburg für Anfänger°innen	 Harburg
28.	 So.	 1000	 Verfolgung und Widerstand 1933-1945	 Fuhlsbüttel 
28.	 So.	 1400	 Unsere Nachbarn im Komponistenviertel	 Barmbek
28.	 So.	 1400	 Die arisierte Hamburger Reichsbahn	 Eimsbüttel
28.	 So.	 1400	 Unsere Nachbarn im Komponistenviertel	 Jarrestadt
29.	 Mo.	 1500	 Historische Barkassenfahrt	 Hamm 
30.	 Di.	 1830	 Die Wandlung Öjendorfs	 Billstedt

September
03.	 Sa.	 1300	 Über 7 Brücken musst du geh’n	 Harburg
04.	 So.	 1400	 Daueraustellungen Zwangsarbeiterbaracken	 Fuhlsbüttel
04.	 So.	 1500	 Chinatown?!	 St. Pauli
05.	 Mo.	 1800	 Die große Kanalrundfahrt	 Barmbek
10.	 Sa.	 1500	 Die 76 Horner Denkmäler	 Horn
10.	 Sa.	 1430	 Vergessene Perlen: Der Alte Friedhof Wandsbek 	 Wandsbek
11.	 So.	 1000	 Lit. Spaziergang über den Ohlsdorfer Friedhof	 Fuhlsbüttel 
11.	 So.	 1100	 Hist.-lit. Rundgang durch den Eichtalpark 	 Wandsbek
11.	 So.	 1300	 Über 7 Brücken musst du geh’n 	 Harburg
11.	 So.	 1300	 Kunst am Wegesrand	 St. Georg
11.	 So.	 1400	 Daueraustellungen Zwangsarbeiterbaracken	 Fuhlsbüttel
11.	 So.	 1400	 Lohbrügge und Sande historisch	 Bergedorf
11.	 So.	 1400	 Radtour von Denkmal zu Denkmal in Horn	 Horn
11.	 So.	 1400	 Tag des offenen Denkmals	 Jarrestadt
11.	 Sa.	 1500	 Der Hayns Park	 Eppendorf
11.	 So.	 1500	 Die Schiller-Oper	 St. Pauli 
13.	 Di.	 1830	 Billstedt Downtown	 Billstedt
14.	 Mi.	 1600	 Die Hoheluftchaussee	 Eppendorf
17.	 Sa.	 1500	 Wilstorf: Fabriken, Arbeiterviertel und ein Bach	 Harburg
17.	 Sa.	 1400	 Auf den Spuren der Bertinis 	 Barmbek
18.	 So.	 1100	 Vom roten Konsum zur Ladenpassage	 Dulsberg
18.	 So.	 1100	 Der jüdisch-orthodoxe Friedhof Langenfelde	 Eimsbüttel
18.	 So.	 1500	 Auf den Spuren von Wolfgang Borchert	 Eppendorf
18.	 So.	 1500	 Zwischen Ausgegrenzt und Angesagt	 St. Pauli
18.	 So.	 1000	 Botanische Führung im Eimsbütteler Park	 Eimsbüttel

21.	 Mi.	 1700	 Vom proletarischen Hammerbrook ins bürgerliche 	 St. Georg
24.	 Sa.	 1500	 Das Rauhe Haus	 Horn
25.	 So.	 1100	 Die Susannenstraße	 Eimsbüttel
25.	 So.	 1100	 St. Paulis Hafenkante 	 St. Pauli
25.	 So.	 1500	 Entlang der hist. Stadt- und Landesgrenze 	 Eimsbüttel
25.	 So.	 1400	 Von der Finkenau auf die Uhlenhorst	 Barmbek
25.	 So.	 1530	 Othmarschen – von Teufeln, Villen und Orchideen	 Ottensen

Oktober
01.	 Sa.	 1500	 Vom Hafenband zur Perlenkette	 Ottensen
02.	 So.	 1400	 Daueraustellungen Zwangsarbeiterbaracken	 Fuhlsbüttel
02.	 So.	 1400	 Barmbek am Eilbekkanal	 Barmbek
05.	 Mi.	 1700	 »Ein Garten«	 Eppendorf
05.	 Mi.	 1930	 Links und rechts vom Horner Weg	 Horn
09.	 So.	 1500	 Jüdische Spuren in Eppendorf	 Eppendorf
09.	 So.	 1400	 Links und rechts vom Holsteinischen Kamp	 Barmbek
14.	 Fr.	 1530	 »Operation Gomorrha« 	 Eimsbüttel
23.	 So.	 1100	 Dulsberger Figuren	 Dulsberg
23.	 So.	 1100	 Wohlerspark – ehemals Friedhof Norderreihe	 St. Pauli
30.	 So.	 1400	 Architekten der Jarrestadt – Friedrich R. Ostermeyer	Jarrestadt

November
02.	 Mi.	 1930	 Horn’s letzte Geheimnisse	 Horn
06.	 So.	 1300	 St. Georgs Widerstand im 3. Reich	 St. Georg
06.	 So.	 1400	 Daueraustellungen Zwangsarbeiterbaracken	 Fuhlsbüttel
20.	 So.	 1100	 Stolpersteine auf dem Dulsberg	 Dulsberg
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Die hamburger bauhefte widmen sich der Vermittlung 
von Architektur in ihren historisch-gesellschaftlichen Zusam-
menhängen. Durch die rasante Veränderung des Stadtbildes 
kommt dem kritischen Umgang mit und dem Erinnern an unser 
Bau- und Kulturerbe verstärkte Bedeutung zu. Hier suchen wir 
die Zusammenarbeit unter anderem auch mit Stadtteilarchiven 
und Geschichtswerkstätten.  

www.schaff-verlag.de

hamburger bauhefte

www.schaff-verlag.de



Wohnen 
in Hamburg
Mehr Informationen unter 
100JahreSAGA.hamburg




